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Widmung einer Verkehrsfläche 
 
Die folgende Verkehrsfläche im Stadtbezirk Bad Go-
desberg, Ortsteil Lannesdorf, wird gemäß § 6 in Ver-
bindung mit § 3 Abs. 4 Nr. 2 des Straßen- und Wege-
gesetzes NRW in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.1995 (GV NRW S. 1028 ff), zuletzt geän-
dert durch das Erste Gesetz zum Bürokratieabbau 
vom 13.03.2007 (GV NRW S. 133), als Gemeinde-
straße, bei der die Belange der Erschließung der an-
liegenden Grundstücke überwiegen, dem öffentlichen 
Verkehr gewidmet. 

 
„Brunnenplatz“, im Stadtbezirk Bad Godesberg, 
Ortsteil Lannesdorf 
 
Dabei erstreckt sich die Widmung des Platzes bei den 
auf der Anlage 1 mit 
 
 
 
 
gekennzeichneten Flurstücken Gemarkung Lannes-
dorf, Flur 2, Nr. 1004 tlw. sowie Flur 6, Nr. 824 tlw. auf 
alle Arten des öffentlichen Verkehrs (Parkplatz),  
 
und bei den auf der Anlage 1 mit  
  
 
 
 
 
gekennzeichneten Flurstücken Gemarkung Lannes-
dorf, Flur 2, Nr. 1004 tlw. sowie Flur 6, Nr. 824 tlw. auf 
den Fußgängerverkehr.  
 
Die Wirkung der Widmungsverfügung beginnt am Tag 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Bundesstadt Bonn. 
 
Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntmachung Klage erhoben werden. Die 
Klage ist bei dem Verwaltungsgericht Köln, Appellhof-
platz, 50667 Köln, schriftlich einzureichen oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstel-
le zu erklären. Der Klage sollen zwei weitere Ausferti-
gungen beigefügt werden. 
 
Es besteht die Möglichkeit, sich vorab beim Zentralen 
Vergabeamt, Stadthaus, Etage 4 C, Berliner Platz 2, 
53103 Bonn, Telefonnummer  
77 2615, clemens.juessen@bonn.de über das Wid-
mungsverfahren zu informieren. Die Klagefrist wird 
dadurch allerdings nicht verändert. 
 
Bonn, den 8. Februar 2012 
 
Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 
 
gez. Christoph Bartscher 
Abteilungsleiter 

 

Herausgeber:  
Bundesstadt Bonn, Der Oberbürgermeister, Presseamt, Stadthaus, Berliner Platz 2, 53103 Bonn 

 77-3925,  77-2840, Fax: 77-3559, E-Mail: amtsblatt@bonn.de Internet: www.bonn.de       
Erscheinungsweise: Mittwochs nach Bedarf, kostenlos 
Bezugsquellen: Auskunftsstellen der Stadtverwaltung: Stadthaus, Rathäuser Bad Godesberg, Beu-
el und Hardtberg, Versand:  77-2840 
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Widmung von Verkehrsflächen 
 
 
Die folgenden Verkehrsflächen im Stadtbezirk Beuel, 
Ortsteil Holtorf, werden gemäß § 6 in Verbindung mit 
§ 3 Abs. 4 Nr. 2 des Straßen- und Wegegesetzes 
NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.1995 (GV NRW S. 1028 ff), zuletzt geändert 
durch das Erste Gesetz zum Bürokratieabbau vom 
13.03.2007 (GV NRW S. 133), als Gemeindestraße, 
bei der die Belange der Erschließung der anliegenden 
Grundstücke überwiegen, dem öffentlichen Verkehr 
gewidmet. 
 
„Löwenburgstraße“, Wege neben Haus Nr. 1 und 
zum Haus Nr.35 im Stadtbezirk Beuel, Ortsteil Hol-
torf 
 
Dabei erstreckt sich die Widmung der Straße bei den 
auf der Anlage 2 mit 
 
 
 
 
 
gekennzeichneten Flurstücken Gemarkung Beuel, Flur 
37, Nr. 386 tlw. sowie Flur 74, Nrn. 30 und 864 tlw. auf 
alle Arten des öffentlichen Verkehrs, wobei sich die 
Widmung auf den Anliegerverkehr beschränkt. 
 
Die Wirkung der Widmungsverfügung beginnt am Tag 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Bundesstadt Bonn. 
 
Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntmachung Klage erhoben werden. Die 
Klage ist bei dem Verwaltungsgericht Köln, Appellhof-
platz, 50667 Köln, schriftlich einzureichen oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstel-
le zu erklären. Der Klage sollen zwei weitere Ausferti-
gungen beigefügt werden. 
 
Es besteht die Möglichkeit, sich vorab beim Zentralen 
Vergabeamt, Stadthaus, Etage 4 C, Berliner Platz 2, 
53103 Bonn, Telefonnummer  
77 2615, clemens.juessen@bonn.de über das Wid-
mungsverfahren zu informieren. Die Klagefrist wird 
dadurch allerdings nicht verändert. 
 
Bonn, den 9. Februar 2012 
 
Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 
 
gez. Christoph Bartscher 
Abteilungsleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Aufstellung von Bebauungsplänen der  
Bundesstadt Bonn 

 
Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung 
am 02.02.2012 beschlossen: 
 
1. Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 7820-5 für ein Gebiet im 
 
Stadtbezirk Bonn, Ortsteil Kessenich, 
 
zwischen Nikolausstraße, Weidengarten, Haus-
dorffstraße und Pützstraße 

 
2. Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 7820-27 für ein Gebiet im 
 
Stadtbezirk Bonn, Ortsteil Kessenich, 
 
zwischen Mechenstraße, Karthäuserplatz, Pütz-
straße, Hausdorffstraße und Büttinghausenstraße 
 

3. Ergänzung des Aufstellungsbeschlusses für den  
Bebauungsplanes Nr. 7820-28 für ein Gebiet im 
 
Stadtbezirk Bonn, Ortsteil Kessenich, 
 
zwischen Hausdorffstraße, Bergstraße, Me-
chenstraße und Büttinghausenstraße 
 

4. Aufstellung zum Zwecke der Aufhebung des Be-
bauungsplanes Nr. 7820-32 für ein Gebiet im 
 
Stadtbezirk Bonn, Ortsteil Kessenich, 
 
für den Bereich der Hausgrundstücke Pützstraße 
32-34 und Hausdorffstraße 161 – 187 
 

5. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 7820-43 für 
ein Gebiet im 
 
Stadtbezirk Bonn, Ortsteil Kessenich, 
 
zwischen Wolterstraße, Hausdorffstraße, Berg-
straße und Burbacherstraße einschließlich der 
Hausgrundstücke Rheinweg Nrn. 142 – 158 sowie 
Burbacher Straße Nrn. 169 – 181 
 

6. Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 7820-45 für ein Gebiet im 
 
Stadtbezirk Bonn, Ortsteil Kessenich, 
 
zwischen Burbacher Straße, Rheinweg, Franz-
Bücheler-Straße, Usener Straße und Bergstraße 

 
Bonn, den 07.02.2012 
 
In Vertretung 
 
Werner Wingenfeld 
Stadtbaurat 
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Einleitung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes sowie 

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitpla-
nung 

 
Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung 
am 02.02.2012 die Einleitung des Planverfahrens so-
wie die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit für 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 7623-23 
(„Am Frankenbad“) 
 
Stadtbezirk Bonn, Ortsteil Nordstadt, 
 
für das Grundstück Am Frankenbad 5 
 
beschlossen. 
 
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren 
ohne Umweltprüfung aufgestellt. 
 
Die öffentliche Darlegung der allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung sowie die Anhörung erfolgen in 
der Zeit 
 
vom 29.02.2012 bis einschließlich 13.03.2012  
 
während der Dienststunden (Montag und Donnerstag 
von 8.00 - 18.00 Uhr sowie Dienstag, Mittwoch und 
Freitag von 8.00 - 13.00 Uhr) im Stadtplanungsamt, 
Bonn, Stadthaus, Berliner Platz 2, Aufzug 2, Etage 8C 
 
Darüber hinaus findet am 29.02.2012 um 19.00 Uhr 
eine Bürgerversammlung im Ratssaal des Stadthau-
ses, Berliner Platz 2, 53111 Bonn statt. 
 
Unbeschadet des Ergebnisses der Anhörung haben 
die Bürger das Recht, im Rahmen der späteren öffent-
lichen Auslegung des Bebauungsplanentwurfs Anre-
gungen gemäß § 3 (2) BauGB vorzubringen. Der Zeit-
punkt der öffentlichen Auslegung des Planes wird 
noch bekannt gemacht. 
 
Bürgerbeteiligung im Internet unter: 
www.bonn.de  
 
Bonn, den 09.02.2012 
 
Wingenfeld 
Stadtbaurat 
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Öffentliche Zustellung 

 
nach § 10 des Landeszustellungsgesetzes NRW vom 07.03.2006 

(GV NRW. S. 94 / SGV NRW. 2010) in der zurzeit gültigen Fassung 
 

 
Die Bescheide der Stadt Bonn  − Amt 33 - 2 −  
 
Datum PK-Nr. 
08.12.2011 7777.9905.0404 
Betroffene/r   
Zalgauckis, Aleksejs, Celsiusstr. 29, 53 125 Bonn 
Datum PK-Nr. 
28.12.2011 7777.8854.9828 
Betroffene/r   
Bayryam, Yusein, Michaelstr. 20, 53 111 Bonn 
Datum PK-Nr. 
24.01.2012 7777.8866.7634 
Betroffene/r   
Salgado Novoa, Miguel, Borsigallee 1, 53 125 Bonn 
Datum PK-Nr. 
27.01.2012 7777.8895.1103 
Betroffene/r   
Ok, Ismail, Bahnhofstr. 14, 45 711 Datteln      
Datum PK-Nr. 
06.02.2012 7777.8860.7003 
Betroffene/r   
Faber, Klaus Dieter, Siebengebirgsstr. 65, 53 229 Bonn 
Datum PK-Nr. 
06.02.2012 7777.8902.1967 
Betroffene/r   
Sturz, Manuela Beate, Thomas-Mann-Str. 9, 53 111 Bonn 
Datum PK-Nr. 
02.02.2012 7777.9907.8066 
Betroffene/r   
Mohseni Naeini Fard, Human c/o Michael Jahn, Seufertstr. 75, 53 125 Bonn 
Datum PK-Nr. 
30.01.2012 33-21/7781.3094.0605 
Betroffene/r   
El-Irsan, Nemer, Friesdorfer Str. 145, 53 175 Bonn 
 

 
jetzt unbekannten Aufenthaltes, liegen zur Abholung durch die Empfänger oder deren Bevollmächtigten während der 
Dienststunden im Stadthaus, Berliner Platz 2, Etage 4 A, Registratur, 53111 Bonn, bereit. 
Das vorgenannte Dokument wird durch die öffentliche Bekanntmachung zugestellt; hierdurch werden Rechtsmittelfristen in 
Gang gesetzt. 
 
 
Bonn, den   07. Februar 2012    
 
 

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 
 
 
gez. Schöps 
/ 2.99 
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Zweckverband Rheinische Entsorgungs-Kooperation  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Haushaltssatzung 
des 

Zweckverbandes „Rheinische Entsorgungs-Kooperation“  

 
für das 

Haushaltsjahr 2012  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zweckverband Rheinische Entsorgungs-Kooperation, Geschäftsstelle Lievelingsweg 110, 
53119 Bonn, Tel. 0228 / 77 23 58, Fax 0228 / 77 56 95, info@zv-rek.de, www.zv-rek.de 
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Haushaltssatzung 
 des Zweckverbandes „Rheinische Entsorgungs-Koopera tion“ für das 

Haushaltsjahr 2012 
 
 
 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch das Gesetz 
vom 03.05.2005 (GV. NRW. S. 498) hat die Verbandsversammlung mit Beschluss vom 09. 
Dezember 2011 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012, der die für die Erfüllung der Aufgaben des 
Zweckverbandes voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehende Einzahlungen und zu leistende Auszahlungen und notwendige 
Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
im Ergebnisplan   
der Gesamtbetrag der Erträge auf                 15.596.700 EUR 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                           15.596.700 EUR 
 
 
 
 
im Finanzplan   
der Gesamtbetrag der Einzahlungen laufender Verwaltungstätigkeit auf           15.596.700 EUR 
der Gesamtbetrag der Auszahlungen laufender Verwaltungstätigkeit auf             15.596.700 EUR 
 
der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf                 0 EUR 
 
 
der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf            0 EUR 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
 
Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird auf        0 EUR 
festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht. 
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§ 6 
 
Die Umlagen der Verbandsmitglieder ermitteln sich wie folgt: 
 
 

Aufwand lt.
Controlling

Menge
Summe

Menge Anteil Aufwand Menge Anteil Aufwand

Weitergabe Altpapierverwertungserlöse 7.399.400 60.900 35.800 58,78% 4.349.700 25.100 41,22% 3.049.700

Altpapierapierhandling u. -transport 2.732.700 54.625 35.800 65,54% 1.791.000 18.825 34,46% 941.700
Altpapierapierhandling u. -transport BgA 263.900 6.275 0,00% 6.275 100,00% 263.900

50,03

Sperrmüll 4.707.300 36.900 24.500 66,40% 3.125.400 12.400 33,60% 1.581.900

Sickerwasser (10 % der behandelten Menge) 226.300 1.000 0 0,00% 0 1.000 100,00% 226.300

Summe Aufwand für Sach- und Dienstleistungen 15.329.600 98.800 9.266.100 6.063.500
Erträge aus der Altpapierverwertung 7.399.400 4.349.700 3.049.700

Verwaltungsaufwand gesamt 267.100 98.800 60.300 61,03% 163.000 38.500 38,97% 104.100

Umlage 8.197.300 5.079.400 3.117.900

aus Nebenrechnung

Basisdaten Rhein-Sieg-Kreis Stadt Bonn

 
 

§ 7 
 
entfällt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bonn, den 24.12. 2011 
 
 
 
 
gez. Jürgen Nimptsch 
 
Verbandsvorsteher  
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Anlage: 1 zur Haushaltssatzung

Ergebnisplan

Ertrag- und Aufwandsarten

Er-
gebnis 

des Vor-
vor-

jahres

   Ansatz 
des Vor-

jahres

Ansatz 
des Haus-

halts-
jahres

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+1

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+2

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+3

2010 2011 2012 2013 2014 2015

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6

1 Steuern und ähnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 172,3 418,4 267,1 273,8 280,7 287,7
3 + Sonstige Transfererträge
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.322,4 6.874,7 7.399,4 7.584,4 7.774,0 7.968,3
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 6.237,8 8.271,4 7.930,2 8.122,8 8.320,2 8.522,5
7 + Sonstige ordentliche Erträge
8 + Aktivierte Eigenleistungen
9 +/- Bestandsveränderungen

10 = Ordentliche Erträge 9.732,5 15.564,5 15.596,7 15.981,0 16.374,9 16.778,5
11 - Personalaufwendungen
12 - Versorgungsaufwendungen
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 9.560,2 15.146,1 15.329,6 15.707,2 16.094,2 16.490,8
14 - Bilanzielle Abschreibungen
15 - Transferaufwendungen
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 172,3 418,4 267,1 273,8 280,7 287,7
17 = Ordentliche Aufwendungen -9.732,5 -15.564,5 -15.596,7 -15.981,0 -16.374,9 -16.778,5

18

=
Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit                           
(=Zeilen 10 und 17) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

19 + Finanzerträge
20 - Zinsen und sonstige Finanzanlagen

21
= Finanzergebnis                                

(=Zeilen 19 und 20)

22
= Ordentliches Ergebnis                                

(=Zeilen 18 und 21) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
23 Außerordentliche Erträge
24 Außerordentliche Aufwendungen

25
= Außerordentliches Ergebnis                                

(=Zeilen 23 und 24)

26
= Jahresergebnis                                

(=Zeilen 22 und 25) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0  
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Anlage  2 zur Haushaltssatzung

Finanzplan

Ein- und Auszahlungen

Ergebnis 
des Vor-

vor-
jahres

An-   
satz des 

Vor-
jahres

Ansatz 
des Haus-

halts-
jahres

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+1

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+2

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+3

2010 2011 2012 2013 2014 2.015,0

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6

1 Steuern und ähnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 462,2 418,4 267,1 273,8 280,7 287,7
3 + Sonstige Transfererträge
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.765,6 6.874,7 7.399,4 7.584,4 7.774,0 7.968,3
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 6.505,9 8.271,4 7.930,2 8.122,8 8.320,2 8.522,5
7 + Sonstige Einzahlungen
8 + Zinsen und sonstige Finanzanlagen
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 10.733,7 15.564,5 15.596,7 15.981,0 16.374,9 16.778,5

10 - Personalaufwendungen
11 - Versorgungsaufwendungen
12 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.375,0 15.146,1 15.329,6 15.707,2 16.094,2 16.490,8
13 - Bilanzielle Abschreibungen
14 - Transferaufwendungen
15 - Sonstige Auszahlungen 161,0 418,4 267,1 273,8 280,7 287,7
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -10.536,0 -15.564,5 -15.596,7 -15.981,0 -16.374,9 -16.778,5

17
= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit                           

(=Zeilen 9 und 16) 197,7 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen
19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen
20 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen
21 + Einzahlungen aus Beitägen u.ä. Entgelten
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen
23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden
25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen
26 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen
27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen
28 - Auszahlungen von aktivierten Zuwendungen
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen
30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

31
= Saldo aus Investitionstätigkeit                                

(=Zeilen 23 und 30)

32
= Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag                                

(=Zeilen 17 und 31) 197,7 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
33 + Aufnahme und Rückfluss von Darlehn
34 - Tigung und Gewährung von Darlehn
35 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit

36

=
Änderung des Bestandes an eigenen 
Finanzmitteln                                                               
(=Zeilen 32 und 35) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

37 - Anfangsbestand an Finanzmitteln 44,0 44,0 241,7 241,7 241,7 241,7

38
= Liquide Mittel                                                                  

(=Zeilen 26 und 37) 241,7 44,0 241,7 241,7 241,7 241,7
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Anlage 3 zur Haushaltssatzung

Teilergebnisplan Sperrmüllverwertung

Inhalt des Produktes

Beschreibung:

Kennzahlen:

Ertrag- und Aufwandsarten

Er-
gebnis 

des Vor-
vor-

jahres

Ansatz 
des Vor-
jahres

Ansatz 
des 

Haus-
halts-
jahres

Pla-
nung 
Haus-
halts-
jahr    
+1

Pla-
nung 
Haus-
halts-
jahr
 +2

Pla-
nung 
Haus-
halts-
jahr    
+3

2010 2011 2012 2013 2014 2015

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6

1 Steuern und ähnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 96,4 157,5 99,8 102,2 104,8 107,4
3 + Sonstige Transfererträge
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.764,2 4.864,1 4.707,3 4.825,0 4.945,6 5.069,2
7 + Sonstige ordentliche Erträge
8 + Aktivierte Eigenleistungen
9 +/- Bestandsveränderungen
10 = Ordentliche Erträge 4.860,6 5.021,6 4.807,1 4.927,2 5.050,4 5.176,6
11 - Personalaufwendungen
12 - Versorgungsaufwendungen
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.764,2 4.864,1 4.707,3 4.825,0 4.945,6 5.069,2
14 - Bilanzielle Abschreibungen
15 - Transferaufwendungen
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 96,4 157,5 99,8 102,2 104,8 107,4
17 = Ordentliche Aufwendungen -4.860,6 -5.021,6 -4.807,1 -4.927,2 -5.050,4 -5.176,6

18
= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit                           

(=Zeilen 10 und 17) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
19 + Finanzerträge
20 - Zinsen und sonstige Finanzanlagen

21
= Finanzergebnis                                                                

(=Zeilen 19 und 20) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

22
= Ordentliches Ergebnis                                                      

(=Zeilen 18 und 21) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
23 Außerordentliche Erträge
24 Außerordentliche Aufwendungen

25
= Außerordentliches Ergebnis                                

(=Zeilen 23 und 24) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

26

=
Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen                                                    
(=Zeilen 22 und 25) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

27 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen
28 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

29
= Ergebnis                                                                              

(=Zeilen 26,27 und 28) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Verwertung des Sperrmüllmengen der Stadt Bonn und 
des Rhein-Sieg-Kreises

36.900 t Sperrmüll
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Anlage 4 zur Haushaltssatzung

Teilfinanzplan Sperrmüllverwertung

A Zahlungsübersicht

Ein- und Auszahlungen

Er-
gebnis 

des Vor-
vor-

jahres

Ansatz 
des Vor-
jahres

Ansatz 
des 

Haus-
halts-
jahres

Pla-
nung 
Haus-
halts-
jahr    
+1

Pla-
nung 
Haus-
halts-
jahr        
+2

Pla-
nung 
Haus-
halts-
jahr    
+3

2010 2011 2012 2013 2014 2015

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6

1 Steuern und ähnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 258,5 157,5 99,8 102,2 104,8 107,4
3 + Sonstige Transfererträge
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.761,7 4.864,1 4.707,3 4.825,0 4.945,6 5.069,2
7 + Sonstige Einzahlungen
8 + Zinsen und sonstige Finanzanlagen
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.020,1 5.021,6 4.807,1 4.927,2 5.050,4 5.176,6
10 - Personalaufwendungen
11 - Versorgungsaufwendungen
12 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.939,7 4.864,1 4.707,3 4.825,0 4.945,6 5.069,2
13 - Bilanzielle Abschreibungen
14 - Transferaufwendungen
15 - Sonstige Auszahlungen 90,0 157,5 99,8 102,2 104,8 107,4
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -5.029,8 -5.021,6 -4.807,1 -4.927,2 -5.050,4 -5.176,6

17
= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit                           

(=Zeilen 9 und 16) -9,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Investitionstätigkeit

Einzahlungen
18 + aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen
19 + aus der Veräußerung von Sachanlagen
20 + aus der Veräußerung von Finanzanlagen
21 + aus Beiträgen u.ä. Entgelten
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen

23 =
Summe:                                                                                       
(invest. Einzahlungen) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

24 Auszahlungen
25 - für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden
26 - für Baumaßnahmen
27 - für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen
28 - für den Erwerb von Finanzanlagen
29 - von aktivierten Zuwendungen
30 - Sonstige Investitionsauszahlungen

31 =
Summe:                                                                                       
(invest. Auszahlungen) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

32
=

Saldo aus Investitionstätigkeit                                
(=Zeilen 24 und 31) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

 
 

45



                                                                                                            

Anlage 5 zur Haushaltssatzung

Teilergebnisplan Sickerwasser

Inhalt des Produktes

Beschreibung:

Kennzahlen:

Ertrag- und Aufwandsarten

Er-
gebnis 

des Vor-
vor-

jahres

Ansatz 
des 
Vor-

jahres

Ansatz 
des 

Haus-
halts-
jahres

Planung 
Haus-
halts-
jahr          
+1

Planung 
Haus-
halts-
jahr         
+2

Planung 
Haus-
halts-
jahr    
+3

2010 2011 2012 2013 2014 2015

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6

1 Steuern und ähnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4,1 5,4 2,7 2,8 2,9 3,0
3 + Sonstige Transfererträge
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 349,0 289,7 226,3 226,3 226,3 226,3
7 + Sonstige ordentliche Erträge
8 + Aktivierte Eigenleistungen
9 +/- Bestandsveränderungen
10 = Ordentliche Erträge 353,1 295,1 229,0 229,1 229,2 229,3
11 - Personalaufwendungen
12 - Versorgungsaufwendungen
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 349,0 289,7 226,3 226,3 226,3 226,3
14 - Bilanzielle Abschreibungen
15 - Transferaufwendungen
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4,1 5,4 2,7 2,8 2,9 3,0
17 = Ordentliche Aufwendungen -353,1 -295,1 -229,0 -229,1 -229,2 -229,3

18
= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit                           

(=Zeilen 10 und 17) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
19 + Finanzerträge
20 - Zinsen und sonstige Finanzanlagen

21
= Finanzergebnis                                                                

(=Zeilen 19 und 20) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

22
= Ordentliches Ergebnis                                                      

(=Zeilen 18 und 21) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
23 Außerordentliche Erträge
24 Außerordentliche Aufwendungen

25
= Außerordentliches Ergebnis                                

(=Zeilen 23 und 24) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

26

=
Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen                                                    
(=Zeilen 22 und 25) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

27 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen
28 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

29
= Ergebnis                                                                              

(=Zeilen 26,27 und 28) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Entsorgung des Sickerwassers der Bundesstadt Bonn

10.000 m3 Sickerwasser
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Anlage 6 zur Haushaltssatzung

Teilfinanzplan Sickerwasser

A Zahlungsübersicht

Ein- und Auszahlungen

Er-
gebnis 

des Vor-
vor-

jahres

Ansatz 
des 
Vor-

jahres

An-  
satz 
des 

Haus-
halts-
jahres

Planung 
Haus-
halts-
jahr                     
+1

Planung 
Haus-
halts-
jahr             
+2

Planung 
Haus-
halts-
jahr    
+3

2010 2011 2012 2013 2014 2015

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6

1 Steuern und ähnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 10,9 5,4 2,7 2,8 2,9 3,0
3 + Sonstige Transfererträge
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 479,5 289,7 226,3 226,3 226,3 226,3
7 + Sonstige Einzahlungen
8 + Zinsen und sonstige Finanzanlagen
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 490,4 295,1 229,0 229,1 229,2 229,3
10 - Personalaufwendungen
11 - Versorgungsaufwendungen
12 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 405,2 289,7 226,3 226,3 226,3 226,3
13 - Bilanzielle Abschreibungen
14 - Transferaufwendungen
15 - Sonstige Auszahlungen 3,8 5,4 2,7 2,8 2,9 3,0
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -409,0 -295,1 -229,0 -229,1 -229,2 -229,3

17
= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit                           

(=Zeilen 9 und 16) 81,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Investitionstätigkeit

Einzahlungen
18 + aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen
19 + aus der Veräußerung von Sachanlagen
20 + aus der Veräußerung von Finanzanlagen
21 + aus Beiträgen u.ä. Entgelten
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen

23 =
Summe:                                                                                       
(invest. Einzahlungen) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

24 Auszahlungen
25 - für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden
26 - für Baumaßnahmen
27 - für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen
28 - für den Erwerb von Finanzanlagen
29 - von aktivierten Zuwendungen
30 - Sonstige Investitionsauszahlungen

31 =
Summe:                                                                                       
(invest. Auszahlungen) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

32
=

Saldo aus Investitionstätigkeit                                
(=Zeilen 24 und 31) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
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Anlage 7 zur Haushaltssatzung

Teilergebnisplan Papiersortierung Komunal

Inhalt des Produktes

Beschreibung:

Kennzahlen:

Ertrag- und Aufwandsarten

Ergebnis 
des Vorvor-

jahres

Ansatz 
des Vor-
jahres

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+1

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+2

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+3

2010 2011 2012 2013 2014 2015

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6

1 Steuern und ähnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 71,9 255,5 147,7 151,4 155,2 159,1
3 + Sonstige Transfererträge
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.322,4 6.874,7 6.636,9 6.802,9 6.973,0 7.147,3
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.124,6 3.117,6 2.732,7 2.801,0 2.871,0 2.942,8
7 + Sonstige ordentliche Erträge
8 + Aktivierte Eigenleistungen
9 +/- Bestandsveränderungen
10 = Ordentliche Erträge 4.518,9 10.247,8 9.517,3 9.755,3 9.999,2 10.249,2
11 - Personalaufwendungen
12 - Versorgungsaufwendungen
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.447,0 9.992,3 9.369,6 9.603,9 9.844,0 10.090,1
14 - Bilanzielle Abschreibungen
15 - Transferaufwendungen
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 71,9 255,5 147,7 151,4 155,2 159,1
17 = Ordentliche Aufwendungen 4.518,9 10.247,8 -9.517,3 -9.755,3 -9.999,2 -10.249,2

18
= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit                           

(=Zeilen 10 und 17) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
19 + Finanzerträge
20 - Zinsen und sonstige Finanzanlagen

21
= Finanzergebnis                                                                

(=Zeilen 19 und 20) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

22
= Ordentliches Ergebnis                                                      

(=Zeilen 18 und 21) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
23 Außerordentliche Erträge
24 Außerordentliche Aufwendungen

25
= Außerordentliches Ergebnis                                

(=Zeilen 23 und 24) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

26

=
Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen                                                    
(=Zeilen 22 und 25) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

27 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen
28 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

29
= Ergebnis                                                                              

(=Zeilen 26,27 und 28) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Sortierung des Altpapiers der Bundesstadt Bonn und des Rhein-
Sieg-Kreises

54.625 t PPK-Papier
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Anlage 8 zur Haushaltssatzung

Teilfinanzplan Altpapier komunal

A Zahlungsübersicht

Ein- und Auszahlungen

Ergebnis des 
Vorvor-jahres

Ansatz 
des Vor-
jahres

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+1

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+2

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+3

2010 2011 2012 2013 2014 2015

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6

1 Steuern und ähnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 192,8 255,5 147,7 151,4 155,2 159,1
3 + Sonstige Transfererträge
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.765,6 6.874,7 6.636,9 6.802,9 6.973,0 7.147,3
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.264,8 3.117,6 2.732,7 2.801,0 2.871,0 2.942,8
7 + Sonstige Einzahlungen
8 + Zinsen und sonstige Finanzanlagen
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.223,2 10.247,8 9.517,3 9.755,3 9.999,2 10.249,2
10 - Personalaufwendungen
11 - Versorgungsaufwendungen
12 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 5.030,1 9.992,3 9.369,6 9.603,9 9.844,0 10.090,1
13 - Bilanzielle Abschreibungen
14 - Transferaufwendungen
15 - Sonstige Auszahlungen 67,1 255,5 147,7 151,4 155,2 159,1
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -5.097,2 -10.247,8 -9.517,3 -9.755,3 -9.999,2 -10.249,2

17
= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit                           

(=Zeilen 9 und 16) 126,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Investitionstätigkeit

Einzahlungen
18 + aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen
19 + aus der Veräußerung von Sachanlagen
20 + aus der Veräußerung von Finanzanlagen
21 + aus Beiträgen u.ä. Entgelten
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen

23 =
Summe:                                                                                       
(invest. Einzahlungen) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

24 Auszahlungen
25 - für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden
26 - für Baumaßnahmen
27 - für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen
28 - für den Erwerb von Finanzanlagen
29 - von aktivierten Zuwendungen
30 - Sonstige Investitionsauszahlungen

31 =
Summe:                                                                                       
(invest. Auszahlungen) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

32
=

Saldo aus Investitionstätigkeit                                
(=Zeilen 24 und 31) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
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Anlage 9 zur Haushaltssatzung

Teilergebnisplan Papiersortierung BgA

Inhalt des Produktes

Beschreibung:

Kennzahlen:

Ertrag- und Aufwandsarten

Ergebnis des 
Vorvor-
jahres

Ansatz 
des Vor-
jahres

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Planung
Haus-

haltsjahr
+1

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+2

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+3

2010 2011 2012 2013 2014 2015

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6

1 Steuern und ähnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 17,0 17,4 17,8 18,2
3 + Sonstige Transfererträge
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 762,4 781,5 801,0 821,0
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 263,9 270,5 277,3 284,2
7 + Sonstige ordentliche Erträge
8 + Aktivierte Eigenleistungen
9 +/- Bestandsveränderungen
10 = Ordentliche Erträge 1.043,3 1.069,4 1.096,1 1.123,4
11 - Personalaufwendungen
12 - Versorgungsaufwendungen
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.026,3 1.052,0 1.078,3 1.105,2
14 - Bilanzielle Abschreibungen
15 - Transferaufwendungen
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 17,0 17,4 17,8 18,2
17 = Ordentliche Aufwendungen -1.043,3 -1.069,4 -1.096,1 -1.123,4

18
= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit                           

(=Zeilen 10 und 17) 0,0 0,0 0,0 0,0
19 + Finanzerträge
20 - Zinsen und sonstige Finanzanlagen

21
= Finanzergebnis                                                                

(=Zeilen 19 und 20) 0,0 0,0 0,0 0,0

22
= Ordentliches Ergebnis                                                      

(=Zeilen 18 und 21) 0,0 0,0 0,0 0,0
23 Außerordentliche Erträge
24 Außerordentliche Aufwendungen

25
= Außerordentliches Ergebnis                                

(=Zeilen 23 und 24) 0,0 0,0 0,0 0,0

26

=
Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen                                                    
(=Zeilen 22 und 25) 0,0 0,0 0,0 0,0

27 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen
28 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

29
= Ergebnis                                                                              

(=Zeilen 26,27 und 28) 0,0 0,0 0,0 0,0

Sortierung des Altpapiers des Betriebes gewerblicher Art (BgA) der 
Bundesstadt Bonn 

6.275 t PPK-Papier
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Anlage 10 zur Haushaltssatzung

Teilfinanzplan Papiersortierung BgA

A Zahlungsübersicht

Ein- und Auszahlungen

Ergebnis des 
Vorvor-
jahres

Ansatz 
des Vor-
jahres

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+1

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+2

Planung 
Haus-

haltsjahr    
+3

2010 2011 2012 2013 2014 2015

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6

1 Steuern und ähnliche Abgaben
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 17,0 17,4 17,8 18,3
3 + Sonstige Transfererträge
4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 762,4 781,5 801,0 821,0
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 263,9 270,5 277,3 284,2
7 + Sonstige Einzahlungen
8 + Zinsen und sonstige Finanzanlagen
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.043,3 1.069,4 1.096,1 1.123,5
10 - Personalaufwendungen
11 - Versorgungsaufwendungen
12 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.026,3 1.052,0 1.078,3 1.105,2
13 - Bilanzielle Abschreibungen
14 - Transferaufwendungen
15 - Sonstige Auszahlungen 17,0 17,4 17,8 18,3
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -1.043,3 -1.069,4 -1.096,1 -1.123,5

17
= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit                           

(=Zeilen 9 und 16) 0,0 0,0 0,0 0,0
Investitionstätigkeit

Einzahlungen
18 + aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen
19 + aus der Veräußerung von Sachanlagen
20 + aus der Veräußerung von Finanzanlagen
21 + aus Beiträgen u.ä. Entgelten
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen

23 =
Summe:                                                                                       
(invest. Einzahlungen) 0,0 0,0 0,0 0,0

24 Auszahlungen
25 - für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden
26 - für Baumaßnahmen
27 - für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen
28 - für den Erwerb von Finanzanlagen
29 - von aktivierten Zuwendungen
30 - Sonstige Investitionsauszahlungen

31 =
Summe:                                                                                       
(invest. Auszahlungen) 0,0 0,0 0,0 0,0

32
=

Saldo aus Investitionstätigkeit                                
(=Zeilen 24 und 31) 0,0 0,0 0,0 0,0
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Widmung des „Brunnenplatz“ im Stadtbezirk Bad Godesberg, Ortsteil Lannesdorf 
 

 

Deutschherrenstraße

Brunnenplatz 

Drachenburgstraße 

Kirchberg 

Anlage 1
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